
Kalte Nähe
 
Komm  
und kuschel dich in mich,  
wie in eine weiche Decke...  
 
Laß meine Seele dich umfangen -  
warm und voller Frieden, 
wie meine Arme dich umfingen 
an diesem Sommertag... 
 
Ich wollt’ dich ewig halten 
und  
immer deine Haut auf meiner spür’n - 
so weich und seidig, 
wie die Blüten einer Blume... 
 
Doch du mußtest ja gehen... 
Du mußtest gehen und mich hier stehen lassen... 
Du ließest mich stehen 
in Liebe entbrannt... 
 
Nun steh ich hier in voller Blüte 
und du  
willst mich nicht sehen... 
Soll ich denn einfach so vergehen? 
 
Kein Blick zurück, 
kein gutes Wort von dir - 
ich blühe jetzt für einen ander’n, 
doch deine Blüte  
brennt noch tief in mir... 


